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Ich befinde mich zwar in einer komplett anderen Situation als du (Lehramt Grundschule, keine
Familie, Ortslehrkraft) aber ich glaube ein paar deiner Fragen kann ich dennoch beantworten.

Ich arbeite an einer deutschen Auslandsschule in Japan, bin aber als Ortslehrkraft angestellt,
nicht als ADLK. Das liegt daran, dass du als ADLK mehr oder weniger keinen Einfluss darauf
hast, wo du im Endeffekt landest (und das könnte seeeehr weit von deinen Wünschen entfernt
sein). Wenn du dir die Bewerbungsunterlagen durchliest wirst du sehen, dass du nur zwei
Gebiete ausschließen kannst. Ich habe damals dann nachgefragt, was passiert, wenn man dann
eine Stelle ablehnt, die man angeboten bekommt. Soweit ich mich erinner waren es 3 Stellen
die man ablehnen kann, bevor man aus der Kartei geworfen wird  Das heißt wenn du ein
konkretes Ziel hast wäre es einfacher, dir eine Stelle als Ortskraft zu suchen (allerdings
schlechter bezahlt als ADLK/BPLK).

Zum Visum für deine Frau kann ich auch nur von Japan berichten, hier gibt es das sogenannte
"Spouse Visa", das Ehepartner eines Visa Inhabers automatisch bekommen. Damit darf man
auch arbeiten usw. Ich glaube aber, dass das besonders im Fall USA SEHR viel komplizierter ist
mit dem Visum etc. Das ist wirklich von Land zu Land sehr verschieden, solang du also keine
Stelle direkt im Auge hast wirst du auch keine direkten Infos bekommen können.

Ich hoffe, ich konnte ein wenig helfen,
Utena
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